
Im Verlauf eines Jahres werden viele Pres-
semitteilungen verschickt, auch an bayern-
sport@sueddeutsche.de, wofür allen Klub-
vertretern, Agenturen und Sportlern herz-
lich gedankt sei. Leider schaffen es nicht al-
le Mitteilungen in die Zeitung. Daher soll
letztmals die Chance genutzt werden, 2012
zu melden, was gemeldet werden sollte.

29. November: „Absolute Neuheit – Das be-
heizte Sitzkissen. Endlich gibt es den per-
fekten Stadion-Begleiter für die Wintermo-
nate: Das beheizte Sitzkissen. Damit sitzt
jeder wie ein König auf seinem Platz im Sta-
dion und frieren gehört definitiv der Ver-
gangenheit an. Der integrierte Akku hat ge-
nügend Energie für ein ganzes Spiel und
kann danach bequem zu Hause aufgela-
den werden.“

26. Juni: „52. Scharlachrennen: 310 Pfer-
de und 80 Fohlen ziehen auf die Kaiser-
wiese. Seit Ende letzter Woche wimmelt
und wuselt es auf der Kaiserwiese an allen
Ecken und Enden: Die große Zeltstadt für
Pferde und Reiter für das 52. Scharlachren-
nen vom 25. bis 29. Juli 2012 wird aufge-
baut. Über 230 Pferde und 80 Fohlen mit ih-
ren Müttern beziehen über das Turnierwo-
chenende auf der Kaiserwiese ihre Boxen.“

28. November: „Mut zur neuen Hüfte
meets Carving Golf. Das erste Ratgeber-
Mutmachbuch aus Patientensicht – Mut
zur neuen Hüfte! wird in Action von den Au-
toren Heidi Rauch und Peter Herrchen vor-
gestellt, und zwar am Samstag, 8. Dezem-
ber, im Golfclub München Eichenried. Je-
der Interessent ist herzlich eingeladen,
nach dem sitzenden Teil im Clubhaus auf
der Driving Range die hüftschonende Golf-
technik Carving Golf auszuprobieren.“

13. September: „Rote Raben grafisch auf
Titelkurs. Das Erscheinungsbild der Ro-
ten Raben hat vor drei Jahren ein grundle-

gendes Re-Design bekommen, modular
und vielfältig in der Anwendung. Jedes
Jahr gilt es jedoch, die neuen Anforderun-
gen und nötigen medialen und visuellen
Veränderungen zu erarbeiten und gemein-
sam zu verwirklichen. Dies betrifft z.B. die
Gestaltung der Trikots, die Aktualisierung
der Druckobjekte und die Wahl und Umset-
zung der Fanartikel. Ein ganz wichtiges
Projekt zu jeder Saison sind die Ausfüh-
rung und Umsetzung der Mannschaftsfo-
tos und Bilder der Autogrammkarten.“

9. Juli: „Es geht weiter mit dem Nach-
wuchs der ,Frösche‘ – auch wenn Nach-
wuchsarbeit kein ,ganz billiger Spaß‘ ist
und so manche ,Blutegel‘ am Werk sind ...,

es geht auch ohne große ,Blechhauerei‘. Zu-
erst die Arbeit … Der U 16 Bezirksklasse-
meister wollte sich natürlich für die höchs-
te Liga im Bezirk qualifizieren, war man ja
im Vorjahr mit viel Lospech an der Teilnah-
me zur Bezirksliga gescheitert. So traf das
Team nur selten auf gleichwertige Gegner.
Auch diesmal begannen die Pasinger Bu-
ben unkonzentriert – eine 46:40-Niederla-
ge gegen den Ausrichter TSV Unterhaching
war die unerwünschte Quittung. Doch
dann, in Normalform und mit eingeschalte-
ten ,grauen Zellen‘ mussten der TSV Woln-
zach (77:30) und die TG Vilshofen (70:46)
erfahren, dass in der Hauptstadt des Bieres
besserer Basketball gespielt wird als bei
den Hopfenbauern und im Gäuboden. Da
die schlampigen Hachinger unleserliche
Spielberichte lieferten, ist eine Einzelaus-
wertung nicht möglich.“

25. April: „Ski-Star Maria Höfl-Riesch
bei Papst Benedikt XVI. Im Anschluss an
die Mittwochsaudienz auf dem Petersplatz
in Rom, die sie gemeinsam mit ihrem
Mann Marcus in der ,prima fila‘ erlebte,
traf Maria Höfl-Riesch das Oberhaupt der
katholischen Kirche. Es war kurz nach 12
Uhr, als der Papst sie mit herzlichen Wor-
ten begrüßte und fragte, ob sie bereits wie-
der mit dem Training für die kommende
Saison begonnen habe. Für die erfolgrei-
che Sportlerin war es ein bewegender Au-
genblick. Auch Marias Mann kam zu der
Ehre, einige Worte mit Papst Benedikt zu
wechseln, denn der fragte ihn: ,Wie geht es
Franz Beckenbauer?‘. Marcus Höfl (38) ist
Beckenbauers Manager und war vor der
Fußball WM 2006 dabei, als dieser an glei-
cher Stelle mit dem Papst zusammentraf.“

8. Mai: „Ski-Star Maria Höfl-Riesch
beim Pokal-Finale. Doppel-Olympiasiege-
rin Maria Höfl-Riesch besucht am 12. Mai
2012 das DFB-Pokal-Finale FC Bayern
München – Borussia Dortmund im Olym-

piastadion. Dafür wird sie ab Freitag in Ber-
lin sein.“

20. Juni: „Der Kaiser zwitschert. Lange
dachte er, die Social Media Plattform Twit-
ter sei nur etwas für junge Leute, doch seit
heute ist er selbst dabei: Fußball-Idol
Franz Beckenbauer ,zwitschert‘. Um 16.30
Uhr postete der Kaiser seinen ersten Tweet
unter @beckenbauer.“

18. September: „Wiesn-Playmate Kathrin
Göppert & Guillermo Vallori präsentie-
ren das Wiesn-Trikot 2012. Das Wiesn-
Trikot der Löwen ist ab Mittwoch, 19. Sep-
tember, 10 Uhr, in den Fanshops des TSV
1860 München, im Online-Fanshop unter
www.tsv1860-shop.de und im Handel er-
hältlich. Wiesn-Playmate Kathrin Göppert
und Guillermo Vallori präsentieren die Son-
deredition exklusiv einen Tag vor dem Ver-
kaufsstart.“

16. September: „Offene Rechnung. Am
28.05. hat das Publikum den Sieg des
Münchner Studenten Florian Faust Pavic
ausgepfiffen. ,Ich will den Zuschauern ei-
nen besseren Kampf zeigen. Mein Körper
war letztes Mal geschwächt. Dieses Mal
fühle ich mich gut und will mich von einer
anderen Seite präsentieren. Wenn alle den-
ken, dass ich es nicht schaffe, dann verleiht
mir das extra Kraft‘, sagte der Steko-Kick-
boxer. Pacome Assi möchte sich nicht
mehr auf die Punktrichter verlassen und
will den deutschen Kickboxer KO schla-
gen.“

8. September: „Deutsche Sportholzfäller-
Staffel scheidet früh aus. Die Håkons Hall
im norwegischen Lillehammer wurde am
7. September 2012 Zeuge spannender Wett-
kämpfe an Axt und Säge. Bei der Weltmeis-
terschaft der Timbersports Series setzte
sich Neuseeland im Teamwettbewerb vor
rund 3500 Zuschauern gegen die USA

durch. Das packende Finale sah dabei zwei
der weltweiten Top-Mannschaften, die
sich nichts schenkten. Jahrelange Erfah-
rung und eine intensive Vorbereitung sorg-
ten für ein bis zur letzten Sekunde span-
nendes Duell der Teams. Am Ende waren
es nur wenige Sekunden Unterschied, die
über Sieg oder Niederlage entschieden.
Australien konnte seinen Titel aus dem Vor-
jahr nicht verteidigen und holte am Ende
Bronze. Die deutsche Mannschaft war
trotz guter Leistung im Duell gegen starke
Samoaner ausgeschieden.“

3. September: „FC Bayern-Stars besuch-
ten den IFA-Stand der Deutschen Tele-
kom in Berlin. Manuel Neuer, Toni Kroos
und Holger Badstuber zeigten sich beein-
druckt von der Vielzahl an Innovationen
von Hauptsponsor Telekom. Manuel Neu-
er: ,Kommunikation schneller, komfortab-
ler und qualitativ hochwertiger.‘ Mehr als
500 Messebesucher verfolgten das Büh-
nenprogramm mit anschließender Auto-
grammstunde.“

5. November: „Playmate löst Hannawald
ab. Pünktlich zum Beginn der kalten Jah-
reszeit geht Buchbinder Rent-a-Car mit ei-
ner heißen Werbekampagne an den Start.
Das Playmate des Jahres Doreen Seidel, ei-
ne der wenigen deutschen Mädels, die je
im US-Playboy stattgefunden haben, fährt
künftig auf der begehrten Ladebordwand
der LKWs mit dem roten Punkt spazieren.
,Ich freue mich riesig, dass mir die Ehre zu-
teil wird, Millionen Autofahrer anzulä-
cheln‘, sagt die gebürtige Chemnitzerin.“

14. August: „Dearest friend, How are you
today? I hope you are fine. Am a young
good girl with good manner looking for a se-
rious person. i read your profile and deci-
ded to contact you. please kindly write me
back i shall send you my picture immedia-
tely. miss Anie.“  KLEF/LEIN

Mut zur neuen Hüfte meets Carving Golf
Nicht immer schaffen es alle Pressemitteilungen in die Zeitung. Letztmals soll daher die Chance genutzt werden, 2012 zu melden, was gemeldet werden sollte

Das sogenannte Wiesn-Playmate Ka-
thrin Göppert, hier bei einer Garagentor-
präsentation mit Rainer Calmund, stell-
te auch das Wiesn-Trikot des TSV 1860
München vor.   FOTO: STEPHAN RUMPF
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